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N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Ortsbeirat Garbenheim 

Sitzungsnummer OB Gh/009/2022 

Datum Mittwoch, den 11.05.2022 

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr 

Sitzungsende  Uhr 

Sitzungsort  

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 
Ingeborg Koster SPD Ortsvorsteherin  
Dirk Lautz FW Ortsbeiratsmitglied  
Matthias Lenz SPD Ortsbeiratsmitglied  
Dominic Ott CDU Ortsbeiratsmitglied  
Ute Rauch-Weigel Bündnis 90/Die Grünen Ortsbeiratsmitglied  
Fritz Ufer SPD Ortsbeiratsmitglied  

 
 
 
 
Abwesend: 

vom Gremium 
Timo Kleinhans FW Stellv. Ortsvorste-

her 
 

 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Begehung Friedhof mit Herrn Hasse von der Friedhofsverwaltung 
  
 2   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung 

der Tagesordnung 
  
 3   Mitteilungen und Anfragen 
  
 4   Verschiedenes 
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Öffentlicher Teil 

zu 1 Begehung Friedhof mit Herrn Hasse von der Friedhofsverwaltung 
 
1.1 Herr Hasse berichtet, dass die Friedhöfe im Turnus gemäht und gepflegt werden. Eine 
besondere Pflege vor einer Bestattung ist aus personellen Gründen nicht möglich. Es fehlt 
das Personal. Bestattungen stehen an erster Stelle und dadurch verschieben sich die Ar-
beiten. An Samstagen finden keine Bestattungen statt. In den Stadtteilen und der Kern-
stadt sind feste Bestattungstermine. So kann es sein, dass in einem Stadtteil, ein Termin 
als Sondertermin und in einem anderen als Normaltermin gilt.  
Namensschilder der Baumgräber: Werden 2- mal pro Jahr auf den neusten Stand ge-
bracht (die Namen ergänzt) und die Platten gereinigt. 
 
1.2 Memoriam- Garten: Gibt es in Wetzlar auf dem neuen Friedhof, in Dutenhofen, 
Nauborn und Niedergirmes. Die Stadt lässt die Anlage von der Treuhandstelle für Dauer-
grabpflege errichten. Die Treuhandstelle legt die Anlage für 60 Jahre aus. Erweiterungs-
flächen werden vorgesehen. Die Anlage rechnet sich erst, wenn sie zur Hälfte belegt ist. 
Die Gebühr wird erst bei der Bestattung fällig. Die Ruhezeit liegt bei 25 Jahren. Vorgese-
hen ist eine Anlage in einem, Stadtteil mit 5- 6 Erdbestattungen, 10 Baumgräbern und 6 
Urnengräbern.  
In Garbenheim rechnet man damit, dass frühestens in 5 Jahren die Treuhand einer Anlage 
zustimmt, da in anderen Stadtteilen Anlagen neu errichtet wurden und die Treuhand erst 
einen Teil der Kosten einnehmen muss. 
Garbenheim hat ca. 30 Bestattungen pro Jahr.  
 
1.3 Türen zum Friedhof: Mehrere Türen lassen sich nicht schließen oder klemmen. Hier ist 
dringend Abhilfe zu schaffen. 
 
1.4 Dacharbeiten auf dem Dach vor der Trauerhall: Für die Baumaßnahmen ist Herr 
Westhof zuständig. Herr Hasse wird sich informieren und Frau Koster unterrichten. 
Das Pflaster vor der Trauerhalle muss gereinigt oder erneuert werden. 
Durch das undichte Dach hat Rost und Ölflecken verursacht. 
 
1.5 Soldatengräber: Die Kosten dieser Gräber werden von der Kriegsgräberfürsorge ge-
tragen und nicht auf den Friedhof Garbenheim umgelegt.  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmi-

gung der Tagesordnung 
 
Um 18:40 Uhr eröffnet die Ortsvorsteherin Ingeborg Koster die Sitzung und begrüßte die 
Teilnehmer. Sie stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung wurde eistimmig ge-
nehmigt.  
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zu 3 Mitteilungen und Anfragen 

 
3.1 Neue Brücke Naunheimer Steg. Es wäre wünschenswert, wenn eine Brücke für die 
Versorgung der Lahninsel gebaut und Garbenheim entlastet würde. Die Brücke über den 
Schleusenkanal ist nicht für große Lasten ausgelegt und die Unterführung der Bahnlinie 
hat eine Höhe von 3,2 m. 
Ersatzbrücke für den Naunheimer Steg: Unter Berücksichtigung, dass für eine neue Brü-
cke, die auch für Autos nutzbar ist, keine Zuschüsse gezahlt werden hat der Ortsbeirat 
nichts gegen die geplante Brücke aber der Besucherstrom über Garbenheim muss einge-
dämmt werden. Es soll eine Abgrenzung vor der Segelflughalle vorgenommen werden. 
(Der Fußweg zum Naunheimer Sportplatz soll genauso lang sein wie von Naunheim über 
die neue Brücke.)   
Einstimmig 
 
3.2 Antrag 500,-€ aus den Heimatpflegerischen Mitteln zur Verbesserung der Reither Alm 
für den Reither Alm Verein.  
Einstimmig.  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4 Verschiedenes 

 
4.1 Der Reither Alm Verein hat die Miete der Alm pro Tag auf 50,- € festgelegt. 
Die Hütte soll an der Westseite erweitert werden, um die durch die fehlerhafte Dachent-
wässerung, entstandenen Schäden an der Wand zu beseitigen und eine Lagermöglichkeit 
für die Zeltgarnituren zu schaffen.  
Für das Dixi Klo soll ein verdeckter Platz gesucht werden bzw. durch eine Bepflanzung die 
Optik verbessert werden. 
Ein Garbenheimer Bürger, der auch Mitgestalter der Alm war, möchte am liebsten den Ab-
riss der Alm. Wir hoffen alle, dass es so weit nicht kommt.   
 Parkproblem an der Alm: Gem. Mietvertrag dürfen 2 Fahrzeuge die Wege zur Alm befah-
ren. Die Mieter sollen auf die Parkmöglichkeiten am Leitzpark und am neuen Friedhof hin-
gewiesen werden. 
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4.2 Der Schöpfer der Heiligen Figuren im „Schießlohn“ und im „Langen Grund“ hat wieder 
brennende Kerzen, trotz großer Trockenheit aufgestellt. 
Um 19:15 Uhr bedankt sich Ingeborg Koster bei den Erschienenen und schließt die Sit-
zung.    
 
 
 
Schriftführer  
Fritz Ufer  
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